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Bietet Urze ort⸗ und Sacherklärungen 3u 0  n einzelnen Fragen des
vom Verfaſſer herausgegebenen Lehrbuches der katholiſchen Religion (beſprochen
un „Quartalſchrift“ 1909, III) Dieſe zweite uflage weiſt der erſten gegenüber
weſentliche Aenderungen nicht QAul. Der zweite Teil die  es  andb  es iſt
bereits M ahrgang 1909 III  7* der „Quartalſchrift“ rezenſiert.

Wẽ Jakf
18) Beilage zum Katechismus oder Kirchengeſchichte, Kirchen⸗

jahr, Meßopfer, eſſianiſche Weisſagungen, Vorbilder Und Hauptgebete,
zuſammengeſtellt von Eduard Herbold, Pfarrer Mit Approbation des
hochw Herrn Erzbiſchofs von reiburg. E Auflage. Freiburg und
Wien 1909 Herderſche Verlagshandlung. 89 S er
1 —7

Enthält geſchickt ausgewählte Partien aus der Kirchengeſchichte, we  E,
obwohl mit Adam (I) beginnend, doch Seiten umfaßt Kirchenjahr und
Meßzeremonien ſind Urz und gut dargeſtellt In Oeſterreich iſt wiederholt von
Katecheten der berechtigte Wunſch geäußert worden, 8 möchte die Zahl der Re
ligionslehrbücher Qn Bürgerſchulen derart reduziert werden, daß das aupt
ſächlichſte aus iturgi und Kirchengeſchichte als Anhang dem Katechismus An
gefügt werde er „Beilage“ würde dieſem Zweck gut entſprechen; die
Kapitel und Meſſian Weisſagungen, Vorbilder) ſcheinen mir jedoch Ur
die Unterrichtszwecke der Volksſchule überflüſſig Wẽ 0
19) Leben, eg und die leinen er des eiligen

ranziskus von Aſſiſi Ans dem Lateiniſchen überſetzt von
Dr Irenäus Haid Zweite, verbeſſerte Auflage Regensburg. Ver
lagsanſta Manz 8⁰ 384. früher 3.30,
jetzt M

In der reichhaltigen Franziskus-Literatur nimmt das genannte erk
unſtreitig den erſten Platz eln Die beweiſt eine Urze Inhaltsangabe.

Das &  eben des eiligen Franziskus, erfaßt vom heiligen Bonaventura
ege und Teſtament des heiligen Franziskus. Die kleinen Werke des Heiligen,
Tte E, rma nungen, Gebete, Erklärung des Vaterunſer, Sprüche, Reden,
ſreundſchaftliche Geſpräche, Reden ſeine Brüder, Geſänge, zium des Leidens
des

Die Kritik hat nun allerdings dieſe Werke geſichtet und einiges als unecht
Tklärt Dieſe rage eingehend behandeln, würde eit fü ren

Die vorliegende Altere Auflage iſt dagegen Aum einen Spottpreis 3
erhalten.

Es eißt 77  1e leinen Werke.“ Sie ind klein Umfang, aber
ermeßli an nhalt Sie enthüllen Uuns das liebeglühende Herz des ſe
Vaters und lehren Uuns deſſen er Wer ſich beſtrebt, dem Povere von
Aſſiſi nachzufolgen, dem werden dieſe Werke als ſicherſter Führer ienen. Die⸗
ſelben aber eingehend beſprechen 3u ollen, würde Uns aAls eine Verletzung der

den Heiligen gelten. Sein Name eiſtet die tcherſte Bürgſchaft
für den gediegenen V  nhalt

Neumarkt (Südtirol) Camill Bröll, Cap
20) Der heilige Franziskus von Aſſiſi ein Troubadour

Von Joſeph Görres. eue, vermehrte Ausgabe. Regensburg. 1879
Verlagsanſtalt vorm. Manz 8 159 S., früher 2.50,

jetzt 1— 1.20
Franziskus war ſangesfroh und liederreich. Dies ezeugen die Pres 80Cii.

enn ſie von ihm ſchreiben, daß dem erz und Geſang ergeben war Es
iſt daher ſelbſtverſtändlich, daß Franziskus nach ſeiner Losſchälung von der elt
heilige Geſänge und Gedichte verfaßte.
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In genannter Schrift werden nun drei eingehend beſprochen; der Sonnen⸗
geſang, die Gedichte: In fOcO IIOT InI Mmilse und Mor 41 caritate Die beiden
letzteren wurden von àCOpone da Todi n kunſtgerechtes Uum geſetzt Der
Sonnengeſang hat ſeine urſprüngliche Form beibehalten

Görres Ii nicht Nur Form und Autorſchaft dieſer Geſänge, ondern
auch nhalt un. El dieſer Dichtungen. araus ergibt ſich, „daß ſie ſehr
verſchiedenen Zeiten, aus ſehr verſchiedenen Stimmungen hervorgegangen ind
und das ganze, innerlich verlaufende Geiſtesleben äußerlich darſtellen Sie
zeigen, daß das (ben des eiligen voll oher, heiliger Poeſie war. In dieſen
Gedichten zeigt ſich die unwiderſtehliche Macht der himmliſchen Liebe

amill Bröll, Cap
21 Kurze Faſtenpredigten über dDas heilige Sakrament

der In Verbindung mit der Betrachtung von Leidenswerkzeugen
des Herrn. Von eindl, Sti  etan In Reichersberg. Zweite
Aufter⸗1 Verlagsanſtatt vorm. Manz S., 1.20

Vor zwölf Jahren traten die Predigten eindls über das Bußſakrament
erſtenmal gedruckt un die Oeffentlichkeit und etzt ind ſie m neuer Auflageerſchienen. Was die Predigten Meindls vor allem auszeichnet, iſt die großePopularität. Meindls Predigten ſind Volkspredigten IM wahrſten Sinne des

Wortes Schöne edanken, reffend eingeflochtene eiſpiele en ſich mn jederPredigt. Jd, der Rezenſent erinnert ſich nicht, daß ihm beſſere Predigten über
das Bußſakramen mn Verbindung mit der Betrachtung von LeidenswerkzeugenS Herrn un einfacher, anſchaulicher und Uur das gewöhnliche Volk erſtänd⸗EL Weiſe je un die Hände gekommen ſeien Er wünſcht dem Buche die raſcheſteVerbreitung ——

Meran. Virgil Waß
Neueſte Bewilligungen oder Entſcheidungen in gachender blä E.

Von Joſef Hilgers m Rom
Sühnnovene bis jeden Monats teſe ne

tägige Andacht hat zum Zweck, den göttlichen Erlöſer des Undankes
der Menſchen röſten und die ma zu ſühnen, we ihm vor
nehmlich Im Sakramente der Liebe zugefügt ird

Weihe des Tages Göttliches Herz Jeſu, durch das mitleidende
Herz Maria opfere ich dir alle Gebete, alle Werke und alle Leiden dieſesTages auf zum Erſatze aller Beleidigungen, die dir angetan worden ſindAlles das opfere ich auf nach den Meinungen, die du beſtändig bei deinem
er auf dem Altare egAbläſſe Unvollkommene: 300 Tage für jeden Tag der
Novene; 300 Tage für das obige Weihegebet; Jahre und

Quadragenen, ſo oft man während der Novene IR Geiſte der Bußeund Sühne einer eiligen beiwohnt. Vollkommene AbläſſeEinmal während der Novene: El Kommunion, Gebet nach der
Meinung des Papſtes; jedesmal, ſo oft man innerhalb oder außerhalbder Novene eine heilige zur Sühne eſen läßt PiusNov (19 Nov 1907

Stoßzgebete Herzen Ie

ſu Ehre, Liebe und Dankdem heiligſten Herzen Jeſu!
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